
 
 
 
11 Boote im Städteachter am Start 
 
Nachwuchs aus vier Ländern misst sich im Städteachter  
 
Das Rennen der Nachwuchshoffnungen im Junioren-Städteachter ist immer ein 
besonderer Leckerbissen. Erneut haben 11 Boote aus Italien, Deutschland, Österreich 
und der Schweiz für das Rennen gemeldet. Italien ist mit einem Grossaufgebot von fünf 
Booten auf dem Rotsee vertreten.  
 
Der dreifache Sieg im Junioren-Städteachter im Vorjahr muss die italienischen Regionen auf 
den Geschmack gebracht haben. Dieses Jahr sind gleich fünf italienische Achter aus der 
Lombardei, dem Piemont, Venezien, Piacenza und Ferrara am Start. Komplettiert wird das 
Rennen durch die Boote aus Wien, Lausanne, Zürich, Biel sowie dem Hessen-Achter. Die 
Ruderer vertreten im Rennen der Städteachter ihre Stadt oder ihre Region und für einmal 
nicht ihren Club alleine. Das grosse Meldeergebnis von elf Booten macht Vorläufe 
notwendig, so dass die Junioren gleich zwei Mal in den Genuss kommen, auf dem Rotsee zu 
starten.  
 
Italienischer Dreifachsieg im Vorjahr 
Im vergangenen Jahr waren auf dem Siegersteg nur italienische Boote vertreten. Die 
Lombardei gewann vor dem Achter aus dem Piemont in einem spannenden Finale vor vollen 
Tribünen. Ob die Reihenfolge dieses Jahr wieder gleich ist, wird sich weisen. Auf jeden Fall 
werden die Boote aus Deutschland, Österreich und der Schweiz alles daran setzen, die 
Phalanx der Italiener dieses Jahr zu durchbrechen. Der Achter aus Lausanne wird angeführt 
von Junioren-Weltmeister Augustin Maillefer, der im letzten Jahr zusammen mit seinen 
Kollegen im Vierer mit Steuermann die Goldmedaille erringen konnte.  
 
Traditionellerweise verfügen die Städteachter beim Luzerner Publikum über besonders viel 
Sympathie und freuen sich auf lautstarke Anfeuerungsrufe. Es ist für einige Ruderer das erste 
Mal, dass sie die 2000 Meter lange Strecke absolvieren. Aufgrund der grossen Meldezahl 
werden am Samstagabend die Finalteilnehmer in zwei Vorläufen bestimmt. Das Finalrennen 
findet am Sonntag, 10. Juli 2011; 11:40 Uhr als Abschluss des Vormittagprogramms statt.  
 
Gemeldet sind die folgenden Mannschaften 
 

1. FIC Piemonte (Italien) 
2. Luzern (Schweiz) 
3. Hessen Achter (Deutschland) 
4. CUS Ferrara (Italien) 
5. Lausanne (Schweiz) 
6. Wien (Österreich) 
7. FIC Lombardia (Italien)  --  Vorjahressieger 
8. Firuli Venezia Giulia (Italien) 
9. Zürich (Schweiz) 
10. Piacenca (Italien) 
11. Biel-Bienne (Schweiz) 
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